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Regulierungsdruck, Kunden-Neuori-
entierung und leichtfüßiger Wett-
bewerber eine Zukunft haben. Das 
geht noch mehr als bisher nur mit 
der herausragenden Arbeit der 
Kollegen in den Häusern – die 
weiter dazu bereit sind, wenn sie 
gute Tarifbedingungen vorfinden! 

Das heißt: Ein Ausgleich für rapide 
steigende Wohnkosten + Energie-
preise; Anspruch auf eigenstän-
digere Gestaltung von Arbeitszeit,  
-ort und Freizeit entsprechend dem 
eigenen Leben. Auszubildende und 
Quereinsteiger benötigen eine 
garantierte Perspektive. Weiterbil-
dungen müssen mehr Türen öffnen 
als nur den Karriereweg A. Mehr 
Bestands- und Kündigungsschutz 
gibt den Beschäftigten die nötige 
Sicherheit im Umbau von Filiale zu 
Online + Co. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zum Auftakt am 1. Juli in Berlin 
konnten wir eine erfreulich sachli-
che 1. Runde registrieren. Gleich-
wohl lag unsere Bewertung des 
tariflich Notwendigen weit entfernt 
von der des AGV, und der Weg zu 
einer Einigung ist lang. Auf unsere 
Forderungen zeigte der Arbeitge-
berverband keine Reaktion.  

Unsere Positionen umfassen zum 
einen die Forderungen unserer 
Mitgliederbasis aus unserer Tarif-
Umfrage im April – ein realistisches, 
leistungsgerechtes Gehaltsplus 
sowie mehr als in den Jahren zuvor 
eine stärkere Absicherung der 
Tätigkeiten in den Häusern. 

Zum anderen verdeutlichten wir als 
Verhandlerinnen und Verhandler 
der Arbeitgeberseite, welche 
Bedingungen der Arbeit nötig sind, 
damit die Betriebe trotz Nullzins,   

 
 

 
Wolfgang Ermann 

Verhandlungsführer 
 
„Die Kollegen haben für Ihre 
Leistung ein deutliches Plus 
verdient. Und die Häuser 
kommen nur in der digitalen 
Zukunft an, wenn sie ihren 
Fachkräften endlich vollauf 
angemessene Gehälter 
zahlen.“ 

 

Start in Tarifrunde Private Banken: 
Konstruktiver Verhandlungsauftakt 
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Für die DBV-Tarifkommission 

Wolfgang Ermann 

Vorsitzender des DBV-Verbandsrats 
und Verhandlungsführer privates 
Bankgewerbe 
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Die Arbeitgeberseite nahm unsere 
Forderungen zur Kenntnis. Ein 
beziffertes Angebot gaben die 
Vertreter der Banken indes nicht 
ab. 

Die Arbeitgeberseite präsentierte 
eigene Vorstellungen zur Gestal-
tung des Tarifvertrages, die zwar 
auch neue Formen des Geschäftes 
und des Arbeitens aufgreifen – 
allerdings stark geprägt von 
stetiger Kostenneutralität.  

Wir setzen auf tarifliche 
Investitionen in die Zukunft der 
Branche, die Beschäftigten und 
folglich den Betrieben hilft. Bis zur 
nächsten Runde am 26. August 
2021 ist demnach viel Bewegung 
nötig – aber auch möglich. 

 

 
 
 

Hier können Sie Mitglied 
werden in einer starken 
Gemeinschaft - dem 
DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 
mit Smartphone 

scannen… 

 

DBV – Wir stärker als ich 


